
 

Neuer CFO bei Lafarge Perlmooser ist der Brasilianer Joao Paulo Pereira 

da Silva 

 

Wien, 14. Juli 2008 – Der Brasilianer Joao Paulo  Pereira da Silva, 38, ist neuer CFO bei 

Lafarge Perlmooser. Er folgt in dieser Funktion Mag. Gerhard Nagl, der zu Lafarge Zement 

auf die Phillipinen wechselte und hier die Position des CFO übernommen hat. 

 

Joao Paulo Pereira da Silva ist seit mehr als 10 Jahren für die Lafarge Gruppe tätig. Seine 

Karriere startete er in der brasilianischen Business Unit im Controlling für die Bereiche 

Zement sowie Beton und Zuschlagstoffe. Nach einigen Jahren wechselte Pereira da Silva in 

die Konzernzentrale nach Paris, wo er für die Zement-Division als Regional Controller for 

Americas  zuständig war. Mitte 2002 wurde ihm ein neues Aufgabengebiet als Finanzdirektor 

für Chile übertragen. In dieser Funktion war er fast 5 Jahre tätig. Vor seinem Wechsel nach 

Österreich übernahm er in Paris  die Funktion des Direktors für Finanzprozesse und 

Organisation für das Corporate Department sowie die des Regional Controller für 

Lateinamerika.  

 

Der gelernte Maschinenbauingenieur und Master of Science (MSc.) in Finanzen ist verheiratet 

und hat zwei Kinder. 

 

 

 
 


